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• 1 km² Probefläche

• 4 Begehungen zw. März und Juni

• Linienkartierung

• Bei analoger Erfassung Erstellung 
von Papierrevieren notwendig
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MhB – Was ist das?

https://www.dda-web.de/monitoring/mhb/mitmachen



• Unter https://www.dda-
web.de/monitoring/mhb/mi
tmachboerse können 
Probeflächen angeschaut 
und reserviert werden

• Es gibt noch 53 freie Flächen

• Machen Sie mit!
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MhB – Wo ist das?

Ich bin noch zu haben…

https://www.dda-web.de/monitoring/mhb/mitmachboerse
https://www.dda-web.de/monitoring/mhb/mitmachboerse
https://www.dda-web.de/monitoring/mhb/mitmachboerse
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Wie alles begann

© A.Mitschke



• Seit 2004 koordiniert 
durch Torsten Ryslavy
(LfU), seit 2006 unter 
tatkräftiger Mitarbeit 
von Maik Jurke

• Sehr gute 
Zusammenarbeit, 
intensiver fachlicher 
Austausch

• Vielen Dank für eure 
tolle Unterstützung!
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Das Monitoring häufiger Brutvögel (MhB) in Brandenburg

www.milow.de, linkedin.com, ostsee-zeitung.de



Kartierer der ersten Stunde

Wolfgang Mädlow, Ronald Beschow

Kartierer:innen seit 2005

Andreas Batke, Toni Becker, Helmut Donath, Monika Gierach, Volker 
Hastädt, Hartmut Haupt, Lothar Henschel, Manfred Hug, André 
Kabus, Christian Löwe, Daniel Meisel, Werner Mösch, Martin Müller, 
Bodo Rudolph, Karl-Heinz Sass, Torsten Spitz, Rainer Thieß, Günter 
Walczak, Heinz Wawrzyniak, Ralf Zech 

Herzlichen Dank für die langjährige Beteiligung!
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Herzlichen Dank für 20 Jahre!



• Nach 20 Jahren liefert das MhB in BB 
für 71 (!) Arten belastbare Trends

• ohne die großartige ehrenamtliche 
Beteiligung wäre das nicht möglich

• 2004-2023: 3.165 Flächen-Jahre 
kartiert 

• Alle PF wurden schon mind. 1x 
kartiert

• > 12.600 Begehungen

• > 126.000 Std. Aufwand 
(Monitoring+Auswertung)

• 498.000 Reviere aus 171 Arten 
erfasst

• ca. 38.000 zurückgelegte km
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Vielen Dank an alle MhB-Kartierer:innen!

https://www.livingedition.at/de/titles/zwanzig-jahren-um-die-welt/



• Nach Konsolidierung 
2020 stabile 
Bearbeitungsrate, 
2024 wieder Anstieg

• 75 % der PF  
vergeben 
(bundesweit 69 %)

• Digitalanteil bei fast 
100 % !(bundesweit 
ca. 67 %) 
• Daten 2024 noch 

nicht vollst.digital.
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MhB in BB: Setzt sich die Erfolgsgeschichte fort?



bb66: Eine der Rotdrosseln 
hat einen Karmingimpel 
täuschend echt imitiert. 
Leider keine geeignete 
Aufnahme gelungen. Da ich 
inzwischen eine wunderbare 
Tonaufnahme von Uli Eidam
gefunden habe, die genau 
solch eine Imitation hören 
lässt, ziehe ich die zunächst 
erfolgte Meldung eines  
unzeitgemäßen 
Karmingimpels zurück.

Beim MhB kann man was erleben…

bb87: bis auf NE-Ecke gesamtes 
Grünland noch ungemäht; 
Wasserstand in den Gräben 1,5 
bis 2m unter Flur! Kranich: 
Revierpaar ohne Brut; 
Schwarzspecht: 1,1 fliegend u. 
balzend (zuvor nie Nachweis)

bb224: auch im 3. Durchgang ein 
weißer Grauammerhahn

bb67: Kiefernbestand im Osten 
der Untersuchungsfläche stark 
dezimiert durch Winterstürme
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Ranking 2005 Ranking 2022 Bundesweit 2022

1. Buchfink Haussperling (+1) Haussperling

2. Haussperling Buchfink (-1) Kohlmeise

3. Kohlmeise Kohlmeise (0) Amsel

4. Feldlerche Mönchsgrasmücke (+5) Buchfink

5. Amsel Feldlerche (-1) Mönchsgrasmücke

6. Star Blaumeise (+2) Zilpzalp

7. Goldammer (-4) Amsel (-2) Blaumeise

8. Blaumeise Star (-2) Ringeltaube

9. Mönchsgrasmücke Ringeltaube (+5) Rotkehlchen

10. Grünfink (-10) Rotkehlchen (+2) Zaunkönig
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Häufige Brutvögel gestern und heute

• Arten der 
Agrarlandschaft nicht 
mehr so häufig

• Wald- und Parkarten 
im Ranking gestiegen

• Bundesweit sind 
Waldarten beim MhB
häufiger, Agrarvögel 
fehlen



• 71 häufige Arten m. 
belastbaren Trends

• 29 % Abnahmen

• 32 % stabil

• 38 % Zunahmen

• art- und 
lebensraumspezifisch 
unterschiedliche 
Entwicklungen
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Wie geht es den Vögeln nach 20 Jahren MhB?



• Bakterielle Infektion
• Futterstellen ggf. 

entfernen

• Leichter Rückgang 2022

• Bisher weder in BB 
noch in ganz D 
nachhaltig negative 
Entwicklung feststellbar
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Blaumeisensterben?

nabu.de, © Karsten Berlin



• Trichomonaden
befallen v.a. Rachen 
und Kropf
• Hygiene an Futterstellen 

sehr wichtig!

• Seit Jahren bundesweit 
negative 
Bestandsentwicklung

• Auch in BB längerfristig 
negativ
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Trichomonadose bei Grünfinken

schleswig-holstein.nabu.de, © Michael Radloff



• Deutlich unterschiedliche 
Entwicklungen beider 
Arten
• 2023/24 starke Abnahmen 

bei Fe gemeldet

• Gründe noch nicht 
genauer untersucht, 
Nahrungsgrundlage?

• Haussperling profitiert 
wohl von verbesserter 
Luftqualität und 
Winterfütterung in 
Städten

14

Haus- vs. Feldsperling

© Matthias Putze,  Hans Glader



Pressespiegel DDA

Was bringt das alles?
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• Trends nicht nur 
für Berichte oder 
Indikatoren

• MhB-Daten 
werden auch für 
wissenschaftl. 
Publikationen und 
Öffentlichkeits-
arbeit genutzt

• Beiträge zu polit. 
Diskussion und 
Vogelschutz



• Fachliche 
Forderungen zur 
vogelfreundlichen 
Ausgestaltung der 
EU-Agrarpolitik

• Unterstützung bei 
der Planung von 
Maßnahmen

• Schutzprojekte

https://environment.ec.europa.eu/topics/nature-and-
biodiversity/birds-directive_en, https://rebhuhn-retten.de

Beiträge zu politischer Diskussion und Vogelschutz
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https://environment.ec.europa.eu/topics/nature-and-biodiversity/birds-directive_en
https://environment.ec.europa.eu/topics/nature-and-biodiversity/birds-directive_en
https://rebhuhn-retten.de/
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Das MhB entwickelt sich weiter

F. Kunz * Designstadt * 31.02.222
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Monitoring häufiger Brutvögel mit NaturaList

dda-web.de/mhb-digital



• Trendwende seit 
2018/19 bei der 
Feldlerche?

• Einfluss der Dürrejahre 
seit 2018 und des sehr 
nassen Frühjahrs 2024? 
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Keine Zukunftsmusik: Vorläufige Trends

https://www.ufz.de/index.php?de=37937,  © M. Schäf

https://www.ufz.de/index.php?de=37937


• 2023 Bestandsanstieg 
in BB, aber: 

• Bundes- und 
landesweite Rückgänge 
zeigen 
Handlungsbedarf

• EU mahnt an, dass 
Zugvogelarten wie die 
Gg auch in 
Schutzgebieten besser 
geschützt werden 
müssen
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Keine Zukunftsmusik: Vorläufige Trends

https://umweltforum-osnabrueck.de, © K. Berlin

https://umweltforum-osnabrueck.de/


• Deutliche Zunahme der 
Grauammer seit 2018

• Bessere Bedingungen 
im Winter (mehr 
Überwinterer)

• reagiert u.a. auf 
höheres Angebot von 
Brachen und 
Blühstreifen, nutzt 
häufiger Grünland
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Keine Zukunftsmusik: Vorläufige Trends

© K. Berlin



• Das MhB hat sich in BB toll entwickelt 

• Es bietet immer umfassendere Möglichkeiten, Bestandsveränderungen 
für viele Arten zu untersuchen

• Digitalisierung geht sehr gut voran, Trends bis 2024 können für viele 
Arten schon als belastbar eingestuft werden

• Der Vogelschutz sollte davon profitieren

• Für die Zukunft gibt es viele Herausforderungen, z.B. auch durch die das 
Renaturierungsgesetz und die Wiederherstellungsverordnung der EU

• Vielen Dank für ihr großartiges Engagement zum Erhalt unserer 
Vogelarten!
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Fazit/Ausblick



Danke  für die 
Aufmerksamkeit !
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